
Schulordnung für die öffentlichen Realschulen plus, 
Integrierten Gesamtschulen, Gymnasien, Kollegs und 
Abendgymnasien (Übergreifende Schulordnung) vom 
12. Juni 20091)

§ 39
Nichtteilnahme am Sportunterricht

(1) Schülerinnen und Schüler nehmen am Sportunterricht nicht teil, wenn 
ihr Gesundheitszustand dies erfordert.

(2) Die Schulleiterin oder der Schulleiter kann in Abstimmung mit der Sport-
lehrkraft festlegen, dass die Schülerin oder der Schüler am Unterricht einer 
anderen Klasse oder eines anderen Kurses teilnimmt.

(3) Die Vorlage einer schriftlichen Begründung und die Vorlage von Nach-
weisen, insbesondere von ärztlichen und ausnahmsweise auch von schul-
ärztlichen Attesten, kann verlangt werden.
1) GVBL. S.224

Schulordnung für die öffentlichen  
berufsbildenden Schulen vom 9. Mai 1990

§ 25
Nichtteilnahme am Sportunterricht

(1) Ein Schüler nimmt am Sportunterricht nicht teil, wenn sein Gesundheits-
zustand dies erfordert.

(2) Über die Nichtteilnahme bis zu einem Monat entscheidet der Fachlehrer, 
über eine darüber hinausgehende Nichtteilnahme der Schulleiter.

(3) Die Vorlage einer schriftlichen Begründung und die Vorlage von 
Nachweisen, insbesondere von ärztlichen und ausnahmsweise auch von 
schulärztlichen Attesten, kann verlangt werden. Ärztliche Atteste müssen 
Angaben über die Dauer der Nichtteilnahme und darüber enthalten, ob die 
Nichtteilnahme teilweise oder in vollem Umfang erforderlich ist.

Aus: Amtsblatt 11/90


